
Partner & Helfer in zeitgerechter sozialer Arbeit
aus christlicher Verantwortung

Jugendgästehaus  & Hotel

Eine wichtige Aufgabe des St.-Michaels-Heims ist die 
Gastfreundschaft. So gibt es hier auch ein Jugendgäste-
haus mit 140 Betten und 17 komfortable Hotelzimmer, 
außerdem einen Restaurantbereich und Räume für 
Tagungen und Feiern. Das St.-Michaels-Heim liegt im 
ruhigen Villenviertel Berlin-Grunewald inmitten einer 
großen Parkanlage direkt am Herthasee.

Kinder-  & Jugendfre ize i t

St.-Michaels-Heim, Hauptsitz des Johannischen Sozialwerks und
Zentrum der Johannischen Kirche in Berlin

Kontakt:
Johannisches Sozialwerk e.V.
Bismarckallee 23
14193 Berlin

Tel. 030 / 896 88-0
Fax 030 / 896 88-185

info@js-ev.de
www.johannisches-sozialwerk.de

Bank für Sozialwirtschaft AG
Kto 311 44 00  BLZ 100 205 00
IBAN DE83 1002 0500 0003 1144 00
BIC BFSWDE33BER

„Tausend Worte ergeben
noch keine Tat.“

Frieda Müller (1911-2001)

Oberhaupt der Johannischen Kirche

Gründerin des Johannischen Sozialwerks

Die Johannische Kinderwanderung (JoKiWa) ermög-
licht jährlich in den Sommerferien etwa 80 Kindern 
fröhliche Gruppenfreizeiten.

Das Johannische Sozialwerk ist Träger der Johanni-
schen Jugend. Diese bietet offene Jugendgruppen, 
Seminare, Jugendseelsorge, Zeltlager in den Sommerfe-
rien und vieles mehr an.

Termine und Kontaktinformationen
unter 030 / 896 88-184
www.johannisches-sozialwerk.de

Jugendgästehaus & Hotel
Bismarckallee 23, 14193 Berlin
Tel. 030 / 896 88-0

Dem Beispiel ihres Vaters Joseph Weißenberg folgend, 
für den religiöses und soziales Wirken eine untrennbare 
Einheit waren, setzte sich auch Frieda Müller pragma-
tisch für die Nöte ihrer Zeitgenossen ein und forderte 
Mitglieder und Freunde der Johannischen Kirche auf, 
Gleiches zu tun.

Mit ihrer Gründung des Johannischen Sozialwerks – als 
Johannisches Aufbauwerk – im Jahre 1954 erhält dieser 
karitative Auftrag einen Rahmen, in dem ehren- und 
hauptamtliche Mitarbeiter gemeinsam ihren Mitmen-
schen – ob Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen – 
bedarfsorientierte und zielgerichtete Hilfe geben.

Seit nunmehr 60 Jahren ist die Grundlage unserer Arbeit 
die Bereitschaft, den Menschen im Geist der Liebe Gottes 
zu begegnen, ihn zu achten und ihm zu helfen. Unsere 
Arbeit richtet sich an jeden, ungeachtet seiner Weltan-
schauung, Konfession oder Religion. In diesem Verständ-
nis ist auch jeder, ob als Mitarbeiter oder Mitglied im 
Johannischen Sozialwerk e.V., bei uns willkommen.

Das Johannische Sozialwerk arbeitet eng mit seinem 
Spitzenverband, dem Paritätischen Wohlfahrtsverband, 
zusammen. Auf regionaler Ebene ist es langjähriges 
Mitglied der Landesverbände in Berlin, Bayern und 
Schleswig-Holstein sowie Gründungsmitglied der 
Landesverbände in Brandenburg, Sachsen-Anhalt und 
Sachsen.

Seit 1993 gehört das Johannische Sozialwerk als überre-
gionale Organisation dem Gesamtverband des Paritäti-
schen Wohlfahrtsverbandes an.

Der JOHANNISCHE SOZIALWERK E.V. ist eine 
selbständige Einrichtung der Johannischen 
Kirche, die eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts ist.

Der Johannische Sozialwerk e.V. finanziert 
seine Arbeit aus Mitgliedsbeiträgen, Leistungs-
erstattungen und zu einem großen Teil auch 
aus Spenden.
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Grundlagen & Geschichte



Kindertagess tät ten & Kinderheim Sozia ls tat ionen & Fahrdienst Betreuung & Beratung Kreat ives  & Kul tur

Kindertagesstätte und Ganztagsbetreuung
Kooperation mit der Grunewald-Grundschule
Bismarckallee 23, 14193 Berlin
Tel. 030 / 896 88-194

Kinderheim Schwalbennest
Jugendwohngruppe, Betreutes Einzelwohnen
Rudolf-Mendel-Haus
Bismarckallee 23, 14193 Berlin
Tel. 030 / 896 88-236

Kindergarten Stempferhof
Badangerstr. 33, 91327 Gößweinstein
Tel. 09242 / 7359

Sozialstation Grunewald/Dahlem
Bismarckallee 23, 14193 Berlin
Tel. 030 / 896 88-222

Sozialstation Friedrichshain
Wedekindstr. 18, 10243 Berlin
Tel. 030 / 896 88-444

Sozialstation Ludwigsfelde
Potsdamer Str. 50, 14974 Ludwigsfelde
Tel. 03378 / 518 06-0

Fahrdienst für Menschen mit Behinderung
Potsdamer Str. 50, 14974 Ludwigsfelde
Tel. 03378 / 518 06-30

Beratungstelle für Suchtkranke Treptow-Köpenick
Radickestr. 48, 12489 Berlin
Tel. 030 / 650 700 80

Betreuungsverein
Bismarckallee 23, 14193 Berlin
Tel. 030 / 896 88-270 

Frieda-Müller-Haus
Birkenstr. 9/11, 14959 Trebbin / OT Glau
Tel. 033731 / 707 98-170

Projekt Schwellenhaus
Tel. 0173 / 207 33 54

Treffpunkt kreatives Gestalten
St.-Michaels-Heim, Mo.-Fr. 8.00 - 16.00 Uhr
Bismarckallee 23, 14193 Berlin

Literatur- und Themengruppe
Termine und Kontaktinformationen
unter 030 / 896 88-184 oder unter
www.johannisches-sozialwerk.de

Integrative Gruppe
Termine und Kontaktinformationen
unter 030 / 896 88-184 oder unter
www.johannisches-sozialwerk.de

Die Kindertagesstätte und die Ganztagsbetreuung in 
Berlin-Grunewald bestehen seit 1982. 
Das Haus in der Bismarckallee 23 bietet in drei Ebenen 
Betreuungsplätze für insgesamt 230 Kinder im Alter vom 
6. Lebensmonat bis zum Ende der Grundschulzeit.
Als Kooperationspartner der Grunewald-Grundschule gibt 
es einen zweiten Standort für die Ganztagsbetreuung auf 
dem Schulgelände. Hier werden 150 Kinder betreut. 

Der Kindergarten Stempferhof liegt am Ortsrand von 
Gößweinstein in der Fränkischen Schweiz.
Hier werden für Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren 
25 Betreuungsplätze in einer Gruppe angeboten. 

Das Rudolf-Mendel-Haus befindet sich auf dem großen, 
parkähnlichen Gelände des St.-Michaels-Heims direkt am 
Herthasee. Das Haus beherbergt zwei Jugendhilfeangebo-
te. Es gibt acht Plätze im Kinderheim Schwalbennest 
sowie drei Plätze in einer Jugendwohngemeinschaft.
Zusätzlich wird Betreutes Einzelwohnen zur Beratung und 
Unterstützung angeboten.

Die Mitarbeiter von drei Sozialstationen setzen ihre beruf-
lichen Kenntnisse und persönlichen Fähigkeiten vorbe-
haltlos zum Wohle der hilfebedürftigen Menschen ein, um 
die erforderliche Betreuung und Pflege zu gewährleisten. 
Die ambulante Pflege unterstützt ein selbstbestimmtes 
Leben im gewohnten Umfeld.
Unter anderem werden folgende Leistungen angeboten:

 · Häusliche Krankenpflege
 · Leistungen der Pflegeversicherung
 · Betreuungsleistungen
 · Urlaubs- und Verhinderungspflege
 · Betreuung von Demenzkranken
 · Eingliederungshilfe
 · Beratung

Der Fahrdienst für Menschen mit Behinderungen ist im 
Stadtgebiet Ludwigsfelde und im nördlichen Landkreis 
Teltow-Fläming für pflegebedürftige Personen da. Mit 
seinen speziell ausgestatteten Fahrzeugen können Ziele 
nach persönlichen Erfordernissen und Wünschen erreicht 
werden.

Hilfe mit Beratung und Therapie wird von der Beratungs-
stelle für Suchtkranke Treptow-Köpenick in allen Fragen 
des Missbrauchs und der Abhängigkeit von Alkohol, 
Medikamenten, illegalen Drogen sowie bei Spielsucht 
angeboten. 
Die Mitarbeiter des Betreuungsvereins übernehmen die 
gesetzliche Vertretung für Menschen, die ihre eigenen 
Angelegenheiten aufgrund psychischer und/oder physi-
scher Beeinträchtigungen nur noch teilweise oder gar 
nicht mehr regeln können.

Das Frieda-Müller-Haus, welches ideal in das soziale 
Netz der Friedensstadt Weißenberg in Glau eingebunden 
ist, bietet Menschen unterschiedlichen Alters ein ambu-
lant betreutes Wohnangebot. Verschiedene Betreuungs-, 
Beratungs- und Fürsorgeangebote können optional 
genutzt werden.

Das Projekt Schwellenhaus vermittelt ehrenamtlich tätige 
Hospitzmitarbiter/innen, die Menschen in der letzten 
Lebensphase begleiten sowie trauernden Angehörigen 
und Freunden Trost und Beistand vermitteln.

Der Treffpunkt Kreatives Gestalten im St.-Michaels-
Heim bietet viele Möglichkeiten zum gemeinsamen 
Nähen, Stricken und Basteln. Regelmäßig treffen sich 
dort Menschen, derzeit im Alter von etwa 40 – 85 
Jahren.  
Neben dem handwerklichen Ergebnis steht das Arbei-
ten in der Gemeinschaft im Vordergrund, d.h. in 
freundschaftlichen Gesprächen, im gegenseitigen 
Helfen und Besuchen in Krankheitsfällen.

Die Literatur- und Themengruppe trifft sich einmal im 
Monat zu literarischen Themen und Vorträgen. Abge-
rundet wird das Treffen mit einer liebevoll eingedeck-
ten Kaffee- und Kuchentafel.

Die Integrative Gruppe lädt Menschen mit oder ohne 
Behinderung und ihre Angehörigen regelmäßig in die 
Friedensstadt Weißenberg (Trebbin OT Glau) zu 
gemeinsamen Freizeitaktivitäten, kunsthandwerkli-
chem Schaffen sowie Austausch und Gespräch ein. 
Darüber hinaus wird auch sachkundige Beratung 
angeboten.


